
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0745/2025 der Stadtratsfraktion DIE LINKE betreffend 
Ochsenbrunnenquelle in Mainz-Kastel (Die Linke) 
 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
 
 
1.  Ist der Verwaltung das Problem bekannt und wurden die Schäden in Augenschein genom-

men? 
 
Das Problem ist der Verwaltung seit April 2024 bekannt. Die Schäden wurden von der Gebäu-
dewirtschaft Mainz in Augenschein genommen.  
 
 
2.  Wenn ja: liegt ein entsprechender Bericht vor, der dem Stadtrat zur Kenntnis gegeben wer-

den könnte? Gibt es eine Kostenkalkulation zur Beseitigung der Schäden und einen ent-
sprechenden Zeitplan? 

 
Es liegt ein Kostenvoranschlag für die Beseitigung der Schäden vor. Ein Bericht und ein Zeit-
plan liegen nicht vor.  
 
 
3. Wenn nein: wieso ist dies bisher nicht erfolgt und ist eine Ortsbesichtigung in naher Zu-

kunft geplant? 
 
Eine Ortsbesichtigung fand bereits statt. Es entspricht keinem standardisierten Verfahren, zu 
jeder Bauunterhaltung der Stadt Mainz einen formalen Bericht mit Zeitplan zu erstellen. 
 
 
4.  Gibt es eine koordinierte Kommunikation und Zusammenarbeit in dieser Frage mit dem 

Ortsbeirat Mainz-Kastel und den engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die sich um das 
Kulturdenkmal kümmern? 

 
Die Verwaltung steht sowohl mit der Arbeitsgemeinschaft Geschichte und Natur Kastel als 
auch mit der unteren Denkmalpflegebehörde Wiesbaden in Kontakt. 
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5.  Wie ist ganz allgemein die Wartung des Kulturdenkmals geregelt? In welchem Turnus erfol-

gen Überprüfungen des Bauwerkes? 
 
Eine regelmäßige Wartung des Kulturdenkmals findet nicht statt. Wenn die Arbeitsgemein-
schaft Geschichte und Natur Kastel, die sich um das Objekt kümmert, Schäden meldet, werden 
die erforderlichen Maßnahmen eingeleitet. 
 
 
Mainz, 31 Juli 2025 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 


